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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

Post SV Bamberg 1928 II : TSV 1863 Schlüsselfeld III 
Freitag, 30.09.2022, 19:00 Uhr

Post SV Bamberg 1928 II und TSV 1863 Schlüsselfeld III 
schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8
Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) entführten die Gäste des TSV 1863
Schlüsselfeld III in ihrem 1. Saisonspiel beim 7:7 einen Zähler aus dem Spiel beim Post SV Bamberg
1928 II. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von
28:27. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann Friedrich Dannert. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler vom Post SV Bamberg 1928 II um die Nummer 1 Yannik Van der
Veek nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Van der
Veek / Güßregen gegen Werner / Dannert. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Chancenlos waren derweil Franke / Wirth gegen Noppenberger /
Tappe nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Yannik Van der Veek nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem
Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Friedrich Dannert. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit nur einem Satzverlust ging Ralf Franke
gegen Günter Werner durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nur einen Satz verlor
Michael Wirth bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Rainer Tappe und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Trotz 1:0 Satzführung verlor Anastasia Güßregen ihr Spiel gegen Oskar
Noppenberger letztlich mit 11:8, 6:11, 6:11, 8:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Lange mit Günter Werner kämpfen musste Yannik Van der Veek in einer aufgrund der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beim Erfolg von Ralf Franke gegen Friedrich
Dannert konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Völlig ungefährdet war der Sieg von Michael Wirth gegen
Oskar Noppenberger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:7, 11:9 nicht verloren.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Den Sieg von Rainer Tappe konnte Anastasia
Güßregen im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Günter Werner war für Michael Wirth am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Genügend spielerische Mittel hatte Yannik
Van der Veek letztlich an der Hand, um Oskar Noppenberger zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Ralf Franke hatte seinen Gegner Rainer Tappe beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Anastasia Güßregen danach die Begegnung, in die sie auf dem Papier anhand der
TTR-Werte als große Außenseiterin gestartet war, mit 1:3 gegen Friedrich Dannert abgab und eine
Niederlage kassierte. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Bamberg 1928 II nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten
auf, während der TSV 1863 Schlüsselfeld III vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2022 gegen die
FT 1900 Bamberg ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV Bamberg
1928 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.10.2022 gegen den TSV Eintracht Bamberg
V.

 Statistik:
 Post SV Bamberg 1928 II

Doppel: Van der Veek / Güßregen 0:1, Franke / Wirth 0:1 
Einzel: Y. Veek 2:1, R. Franke 3:0, M. Wirth 2:1, A. Güßregen 0:3 

 TSV 1863 Schlüsselfeld III
Doppel: Werner / Dannert 1:0, Noppenberger / Tappe 1:0 
Einzel: G. Werner 1:2, F. Dannert 2:1, O. Noppenberger 1:2, R. Tappe 1:2


